
Osdorfs neue erste Klasse 

Jetzt gehtós endlich los! 

In dieser Ausgabe u.a.: 

¶ Die neuen Erstklªssler  

¶ Mitarbeiteraktion im Haus Dªnischer Wohld 

¶ Informationen des B¿rgermeisters 

¶ Aus Vereinen und Verbªnden 
September 2011 

Frau Kanowski hat die neue erste Klasse in Osdorf ¿bernommen: Tessa-Caroline Elisabeth Grªfin von Baudissin, Lotta 
Diekmann, Benito Adrian Eggert, Marla Fee Gºttsch, Nica Hammerich, Dano Hellwig, Lina Marie Ingwersen, Lukas Kiehne, 
Alina Adolphine Kohlmann, Jonna Valeska Kruse, Emily Lea Marie Kukuk, Yannik Lipfert, Finn Luca Marten, Merle Mols-
berger, Leonie-Christin Nabe, Phillip Andre Paxino, Silje Susanty Rehkopp, Luisa Rºbsch, Robin Rist, Lil-Swantje Rothen-
burger, Laura Katharine Runge, Cedric Schªfer, Liv Tjorven Schmerder, Yasmin Sommerfeld, Paula Tietjens, Ren® Tim-
mermann, Lena Marie Wessel und Anna Sophie Wolff. 
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Redaktionelles 

Fotoshooting im Seniorenheim: Eine Mitarbeitertafel im HDW 

Um einen Tisch voller frischer Fr¿chte, mit einem 
Kaffee oder einem Prosecco in der Hand, trafen sich 
am Sonnabend, 27. August, rund 70 gut gelaunte 
Mitarbeiterinnen des Senioren- und Pflegeheims ĂHaus 
Dªnischer Wohldñ (HDW). Heimleiterin Grit Petzold 
hatte eine neue Idee, ihr Personal zu verwºhnen. 
 ĂAktion Mitarbeitertafelñ hieÇ es von 9 bis 15 Uhr . 

Die Tafel mit den Fotos soll im Eingangsbereich der 
Einrichtung hªngen, damit jeder, der das Haus betritt 
gleich sehen kann, wer sich hinter welchem Namen 
verbirgt. ĂWir mºchten f¿r die ¥ffentlichkeit prªsent 
sein und auch die Mitarbeiter werden stªndig selbst 
daran vorbei gehen - da ist es wichtig, dass sich alle 
leiden mºgenñ, erklªrte Petzold die Idee. Sie buchte die 
Kosmetikerin Birgit Patzel, die ihre Rªume an der 

HauptstraÇe im Salon ĂKamm und Schereñ hat, und die 
Altenholzer Fotografin Katrin Muschalla - und vom 
Haustechniker ¿ber die Pflegekrªfte, Reinigungs-
personal bis hin zu K¿che und B¿ro wurden alle dezent 
geschminkt und professionell abgelichtet. 
 Nach einem zweiteiligen Nordic-Walking Kurs mit 

dem Kieler Lauftechnik-Trainer Ralf Nºst und einem 
ĂTag des Wassersñ - eine Schulung in Zusammenarbeit 
mit der Barmer, die die Mitarbeiter darauf aufmerksam 
machen sollte, auch auf sich selbst und ihren 
Fl¿sssigkeitshaushalt zu achten - ist das bereits die 
dritte Aktion mit der  Grit Petzold deutlich macht, wie 
wichtig der Heimleitung die Zufriedenheit und die 
Gesundheit ihrer Mitarbeiter ist. 
 Und die waren begeistert und kamen teilweise trotz 

Urlaub ins HDW. ĂIch finde die Idee total toll und es ist 
aufregend, sich mal mit Allen unter anderen Umstªnden 
als nur bei der Arbeit zu treffen. Und dann, um verschº-
nert zu werden - welche Frau mag das nicht?ñ, erklªrte 
Ilze von Rauchhaupt aus der sozialen Betreuung. ĂDas 
ist sehr gut f¿r die Gemeinschaft und den Zusammen-
haltñ, sagte Dagmar Runge von der Haustechnik. Auch 
Elke Sohrbeck, die trotz Urlaub aus Krusendorf kam, 
lobte die gute Stimmung untereinander und erklªrte: ĂIch 
liebe das Haus. Ich bin jetzt seit acht Jahren hier und 
mºchte keinen Tag missenñ. Gerda Trede stimmte ihr 
zu. ĂDie Idee mit der Mitarbeitertafel find ich toll. Ist doch 
prima, wenn jeder Angehºrige oder Vertreter auf einem 
Blick sehen kann, wof¿r jeder zustªndig istñ, sagte sie. 

 
Doris Smit 

Freuten sich und nahmen die Einladung der Heimleitung gerne an: v.l. Magret B¿nning aus der Pflege, Ilze von Rauch-
haupt aus der sozialen Betreuung und Dagmar Runge von der Haustechnik. 

GroÇauftrag: Die Osdorfer Kosmetikerin Birgit Patzel 
hatte bei rund 70 Mitarbeitern alle Hªnde voll zu tun. 
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Redaktionelles 

ĂDie Dorfspatzenñ haben noch Platz im Nest 

Die Wohnung ist hell, das Spielzimmer bunt und in 
dem Garten ist noch Platz f¿r ein paar Spielgerªte. Re-
gina Boock ist Tagesmutter und hat ihrer momentan 
dreikºpfigen Kinderschar den Namen ĂDie Dorfspatzenñ 
gegeben. Ihre eigene Tochter Lilly (noch 3 Jahre), Max 
(3) und Collin (4) verstehen sich prima. Aber am liebsten 
hªtten sich noch mehr Spielkameraden. 
Regina Boock ist gelernte Bªckereifachverkªuferin, 

hat aber vor der Geburt ihrer Tochter viele Jahre die 
Aufgaben einer Schwesternhelferin im Senioren- und 
Pflegeheim Haus Dªnischer Wohld ¿bernommen. Nach 
Lillys Geburt war sie auf der Suche nach einer Aufgabe, 
die sie mit der Erziehung ihrer Tochter verbinden konn-
te. Im Mªrz vergangenen Jahres hat sie die Zusatzaus-
bildung zur Tagesmutter abgeschlossen und bietet seit-
dem ihre Dienste all denen an, die ihre Kinder im Alter 
von 0 bis 8 Jahre gut versorgt wissen wollen. Im Juli 
diesen Jahres zog Regina aus dem Gildeweg nach Alt 
Haferrºgen. ĂHier haben wir viel mehr Platzñ, erklªrt sie 
strahlend. Ihr Tagesablauf mit den Kindern ist ausgef¿llt 
und abwechslungsreich. Sie holt die Kleinen aus der 
Kita ab, versorgt sie mit einer warmen Mahlzeit und 
¿berlegt sich eine Beschªftigung f¿r den Nachmittag. 
ĂMal tuschen oder backen wir und wir gehen nach Mºg-
lichkeit jeden Tag an die frische Luftñ, beschreibt die 30-
Jªhrige ihren Tag. F¿r ihre Tageskinder ist sie auf An-
frage auch mal ¿ber Nacht oder am Wochenende da. 
Regina Boock hat noch Kapazitªten frei. Bis zu drei 

Kinder kann sie noch aufnehmen, an den Vormittagen 
sogar noch mehr. ĂDie Dorfspatzenñ kºnnen sich im ei-
genen Spielzimmer, aber auch in Lillys oder im Wohn-
zimmer tummeln. Die Aktivitªten finden in der K¿che 
oder im Garten statt. Eine Betreuungsstunde bei den 
ĂDorfspatzenñ kostet 4,50 Euro. 
Wer Interesse hat, meldet sich bei Regina Boock,  
Alt Haferrºgen, Telefon 0173-8223303 

Doris Smit 

Regina Book mit Dorfspatzen 

ĂDie Au ist voll, kºnnen wir drin baden?ñ - Was des 
Einen Leid, ist des Anderen Freud, dachten sich Kevin 
(8) und Jannik (9). Auch Mutter Alexandra hatte zwar 
noch den ¿berschwemmten Keller ĂAm Kampñ im Hin-
terkopf, wollte den Kindern aber nichts abschlagen und 
¿berredete Freundin Nadine Jensen mit Schlauchboot-
kanu und Luftmatratze zum M¿hlenteich zu kommen. 
Alle in einem Boot - so war die Idee, aber der Kompres-
sor machte die frºhlichen Plªne zunichte - Plªªng - mit 
einem Knall platzte der Schlauchbootkanutraum. Nichts 
desto trotz stiegen Kevin, Jannik, Nadine und auch Lena 
und Leonie (beide 7) auf die Luftmatratze und nutzten 
so den regenreichen Sommer. Anwohner Bernd Schmº-
kel am¿sierte sich. ĂSonst ist im Sommer mal gerade 
der Boden bedeckt, da steht hºchstens eine Handbreit 
Wasser in der Auñ, weiÇ er. In diesem Sommer aller-
dings versank Nadine (geschªtzte 1,75 m) bis zur Brust 
im reiÇenden Gewªsser...  

Doris Smit 

Paddeln auf der Au 
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Amtliches 

Liebe B¿rgerinnen und B¿rger, 
 
die Gemeinde hat in der Ferien- und Urlaubszeit zwei in 
den Osdorfer Nachrichten 6/2011 angek¿ndigte Bau-
maÇnahmen planmªÇig durchgef¿hrt. 
 
1. In der Ortsmitte wurde der groÇe Trafo der SH-Netz 
AG (E.ON Hanse) durch einen kleineren ersetzt und 
an anderer Stelle aufgestellt. Auch die ¿brigen Kabel-
verteilerschªchte der Telekom und der Gemeinde f¿r 
StraÇenbeleuchtung und Sirene wurden von sechs 
auf zwei reduziert. Zudem wurden innerorts Leitungen 
f¿r Niederschlagswasser neu verlegt und die Freiflª-
chen gepflastert. Der ĂDOMñ selbst wurde repariert 
und erhielt einen neuen Anstrich. 
 
Auch die Sanierung der GemeindestraÇen in den 
Ortsteilen Austerlitz (400 m) und Borghorst (1,9 km) 
konnte planmªÇig abgeschlossen werden. Die Stra-
Çen haben wegen des Gewichts der heutigen Last-
fahrzeuge eine verstªrkte Asphaltdecke erhalten. Die 
StraÇe von Grellenkammer bis Borghorst wurde zu-

dem um 40 cm verbreitert. 

2. Kindergªrten 

Beide Kindergªrten haben nach den Sommerferien 
ihren Betrieb wieder aufgenommen und sind gut be-
legt. Im ev. Kindergarten ĂPusteblumeñ werden zurzeit 
60  und im kommunalen Kindergarten ĂRappelkisteñ 

34 Kinder - davon acht unter Dreijªhrige - betreut. 

3. Grundschule 

-In diesem Sommer sind 52 Kinder der Grundschule 
Osdorf auf weiterf¿hrende Schulen gewechselt. 
Eingeschult wurden am 17.08.2011 leider nur 28 
Kinder, in der AuÇenstelle Felm 11 Kinder. Insge-
samt werden in Osdorf 117 Kinder und in der Au-
Çenstelle Felm 50 Kinder beschult. Der Geburten-
r¿ckgang macht sich auch bei uns inzwischen sp¿r-

bar bemerkbar. 

-Die Sanierungsarbeiten im Sanitªrbereich der 

Turnhalle wurden fortgesetzt. 

4. StraÇenreinigung 

-Nach der Satzung ¿ber die StraÇenreinigung sind 
von den Eigent¿mern u. a. die Einlªufe in Entwªs-
serungsanlagen f¿r Niederschlagswasser sauber 
zu halten. Insbesondere sind regelmªÇig die im 
Schacht eingehªngten Eimer zu entleeren. Diese 
Pflicht wird zurzeit ¿berwiegend von den Mitarbei-
tern der Gemeinde wahrgenommen. Ich bitte je-
doch die Eigent¿mer, die Einlaufroste von Unrat 
freizuhalten, damit das Regenwasser ungehindert 

abflieÇen kann und R¿ckstaus auf den StraÇen 
vermieden werden. Die starken Regenfªlle der letz-
ten Zeit haben die Notwendigkeit dieser MaÇnah-

me bestªtigt. 

-im Neubaugebiet ĂAm Augustenhofñ sind inzwi-
schen 30 von 32 Grundst¿cken verªuÇert. Zurzeit 
sind mehrere Hªuser im Bau. Als Folge dieser re-
gen Bautªtigkeit wird die neue PflasterstraÇe regel-
mªÇig stark verschmutzt. Nach unserer Ortssat-
zung sind die Verursacher (Eigent¿mer) verpflich-
tet, stark verschmutzte StraÇen unverz¿glich zu 
reinigen. Leider wird diese Vorschrift nur wenig be-

achtet. 

5. Glas- und Kleidercontainer 

Mit Zustimmung der Gemeinde haben in Osdorf ge-
werbliche Firmen und das DRK Container f¿r Glas 
und Altkleider aufgestellt. In letzter Zeit wurden diese 
leider unregelmªÇig entleert. Als Folge wurden Fla-
schen und M¿llt¿ten mit Bekleidung am Container-
platz abgestellt. Ich bitte dies k¿nftig zu unterlassen, 
da durch diese Ăungeordnete M¿llentsorgungñ die ge-

samte Umgebung verwahrlost wird. 

6. Sonstiges 

Die Einwohnerzahl in Osdorf ist erfreulicherweise um 
15 auf 2.396 Einwohner gestiegen. Hier ein ¦berblick 
¿ber die Einwohnerzahlen im Amtsbereich Dªnischer 
Wohld nach dem Stand vom 01. Januar 2011: 

 
 

Mit freundlichen Gr¿Çen 
 
 
 
Ernst Heinrich Staack 
B¿rgermeister 

Gemeinde Einwohner 

Felm 1.087 

Gettorf 6.759 

Lindau 1.264 

Neudorf-Bornstein 1.088 

Neuwittenbek 1.227 

Osdorf 2.396 

Schinkel 1.025 

T¿ttendorf   1.141 

Gesamt 15.987 

Osdorf, im September 2011 
( 0 43 46 / 85 62 

Gemeinde Osdorf 
 - Der B¿rgermeister -  

Informationen des B¿rgermeisters 
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Vereine, Verbªnde, Kirche, Schulen 

Bekanntmachung gemªÇ Ä 32 der Satzung des Wasserbe-
schaffungsverbandes Dªnischer Wohld ¿ber die  nderung 
der ĂErgªnzenden Bestimmungen des Wasserbeschaf-
fungsverbandes Dªnischer Wohld  zur AVB Wasser Vñ  

Der Verbandsausschuss hat in seiner Sitzung vom 05. 
Mai 2011  nderungen der ĂErgªnzenden Bestimmun-
gen des WBV Dªnischer Wohld zur AVB Wasser Vñ 
zum 01. Oktober 2011 vorgenommen. Die Preise betra-
gen nunmehr: 
Wasserpreis pro mį (bisher: 0,749 ú brutto) 

- 0,75 Euro netto zzgl. 7 % Mwst. =   0,8025 Euro 
Grundpreis pro Monat und Zªhler ï Anschl¿sse bis QN 

10 (bisher 3,00 ú brutto) 
- 3,30 Euro netto zzgl. 7 % Mwst.  =  3,5310 Euro 
Grundpreis pro Monat und Zªhler ï Anschl¿sse mit 
Verbundzªhler (bisher 3,00 ú brutto) 
- 20,00 Euro netto zzgl. 7 % Mwst. =    21,40 Euro 
Grundpreis f¿r Weidemesser pro Monat und Zªhler 

(bisher 3,00 ú brutto) 
- 3,30 Euro netto zzgl. 7 % Mwst.  =  3,5310 Euro 
Anschlusskosten ï Grundbetrag zur Erstellung eines 
Wasseranschlusses bi zu einer Lªnge von 25 m ab An-
bohrung an die Versorgungsleitung ï ohne Erdarbeiten 
- mit Wassermesser QN 2,5        887,85 Euro netto 
zzgl. 7 % Mwst. =   950,00 Euro (bisher 890,00)  

- mit Wassermesser QN 6,0      1093,46 Euro netto 
zzgl. 7 % Mwst. = 1170,00 Euro (bisher 1100,00) 
Die nun g¿ltige Fassung kann im B¿ro des Wasserbe-
schaffungsverbandes Dªnischer Wohld, Am Wasser-
werk 1, 24229 Schwedeneck nach telefonischer Verein-
barung (Tel.: 04308/312) eingesehen werden. 
 

Wasserbeschaffungsverband Dªnischer Wohld 
Der Verbandsvorsteher 

- Bornhºft -  

Die Wasserableser kommen  

um die Wassermesser abzulesen  

Ab Mitte September bis ca. Ende Oktober sind wieder 
die Ableser im Dªnischen Wohld tªglich in der Zeit von 
8.00 ï 20.00 Uhr unterwegs, um die Stªnde der Was-
sermesser f¿r den Wasserbeschaffungsverband Dªni-
scher Wohld abzulesen. Die Ableser kºnnen sich ent-
sprechend ausweisen. Der WBV bittet darum, die Zªh-
ler f¿r die Ablesung zugªnglich zu machen.  
Eine besondere Bitte an alle Hundehalter: Nehmen Sie 
bitte Ihre Tiere beim Besuch der Ableser zur¿ck ï wir 
haben den Ablesern geraten, sich nicht mit Vierbeinern 
anzulegen. 
Wer nicht angetroffen wird erhªlt eine Benachrichtigung 
und darf den Zªhlerstand auch telefonisch, per Fax o-
der per Mail durchgeben. 
F¿r die freundliche Unterst¿tzung danken wir im Vo-
raus. 
 

Wir weisen auch darauf hin, dass keine Ablesung der Zweit-
wassermesser f¿r Gartenwasser vorgenommen wird. Diese 
Stªnde sind den  mtern zu melden. 
 
Wasserbeschaffungsverband Dªnischer Wohld ï Krusendorf 
Tel: 04308/312 
Fax.: 04308/182717 
Mail:postmaster@wasserwerk-krusendorf.de  

Wasserbeschaffungsverband Dªnischer Wohld 

Redaktionelles 

Bei jeder Sperrm¿llsammlung bleiben immer wieder 
Sachen liegen die nicht mitgenommen wurden. Hier 
kann sich der (ehemalige) Besitzer ªrgern, aber er sollte 
dann seinen Sperrm¿ll wieder einsammeln.  

Immer wieder Reste nach der Sperrm¿llsammlung - Leider 

Nur Hausrat ist Sperrm¿ll. Metallgegenstªnde und 
Elektrogerªte gehºren nicht dazu. Diese Sachen kºnnen 
aber kostenlos bei den Recyclinghºfen abgegeben wer-
den.  
Zum Sperrm¿ll, der kostenlos abtransportiert werden 

kann, zªhlen nur bewegliche Haushaltsgegenstªnde, 
nicht aber Dinge, die zum Haus selbst gehºren. 
Diese Definition trifft auf die ehemals fest montierte Mar-
kise ebenso zu wie auf das Waschbecken. 
Faustregel: Alles, was man bei einem Umzug norma-

lerweise mitnehmen w¿rde, ist potenzieller Sperrm¿ll. 
Zimmert¿ren, Fensterrahmen oder Badewannen lªsst 
man im Allgemeinen dem Nachfolger zur weiteren Nut-
zung. Dergleichen gehºrt also nicht zum Sperrm¿ll. 
Besonders ªrgerlich allerdings ist es f¿r die Gemein-

de, die nun f¿r die Entsorgungskosten aufkommen 
muss. 
Wer sich bei der nªchsten Sperrm¿llsammlung nicht 
ganz sicher ist, kann Infos beim Amt oder auf den Inter-
netseiten der AWR bekommen.  

Imke Petersen 
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Vereine, Verbªnde, Kirche, Schulen 

FerienspaÇ auf dem R¿cken der Pferde 
 
Die diesjªhrige Sommerferien-Aktion des DRK-

Ortsvereins Osdorf fand am Donnerstag, 28. Juli, bei 
strahlendem Sonnenschein auf Hof Teschendorf in 
Borghorsterh¿tten statt. Sechzehn Kinder im Alter von 
sechs bis 15 Jahren waren angemeldet, um unter Anlei-
tung von Silvia Behrendt aus Gettorf einen Schnupper-
tag in Sachen Reiten und Voltigieren zu verbringen.  
Drei geduldige Pferde wurden von Petra Johannsen 

aus Borghorsterh¿tten zur Verf¿gung gestellt und um 
9.30 Uhr von der Koppel geholt. Nach ausgiebigem Put-
zen, Aufzªumen und Satteln durften alle Kinder gut be-
helmt auf dem groÇen Reitplatz nach Herzenslust ihr 
Gl¿ck auf dem Pferder¿cken suchen. Freudestrahlend 
und vor allem sturzfrei entlieÇen die Kinder mittags die 
Tiere wieder auf die Koppel und wurden von Marlena 
Schaefe sowie Antje und Dieter Kasten mit Brºtchen, 
Grillwurst, Getrªnken und s¿Çen Leckereien am Sattel-
platz empfangen.  
Gut gestªrkt bedankten sich die Teilnehmer bei den 

Organisatoren mit einem donnernden Applaus und freu-
en sich auf die nªchsten Kinder-Programmtage - das 
Herbstbasteln und die Weihnachts-Aktion. 

 
Ulrike Tietjens 

 

Fahrt zur Plattd¿¿tsch Gill Eckernfºr 
nach Eckernfºrde 

 
Wir fahren zum Theaterst¿ck 
 

ĂArven is nich lichtñ  
von Walter G. Pfaus 

 

(eine lustige Kriminalkomºdie) 
 

am Samstag, dem 21. Januar 2012 
um 1500 Uhr. 

 
Wir bilden Fahrgemeinschaften, der Treffpunkt ist wie 
immer der Parkplatz an der Kirche.  
 

Am Samstag, dem 21. Januar 2012 
um 1400 Uhr 

 
Um rechtzeitig Karten zu sichern, bitte ich um Karten-
bestellung bis Ende Oktober.  
 
Bitte nur bestellen bei: 
Doris Hansen, Fasanenweg 4, Tel: 4472 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer 

 
Ihr DRK Ortsverein Osdorf 

Deutsches Rotes Kreuz 

Herbstbasar 2011 
Am 08.10.2011, von 14.00-17.00 Uhr, findet 
ein Herbstbasar des DRK-Osdorf, in den 
Gemeinderªumen der Vater-Unser-Kirche 
statt. Um einen bunten Mix an Ausstellern 
zusammen zu bekommen und das Angebot 
mºglichst vielfªltig und interessant zu ge-
stalten, w¿rden wir uns ¿ber weitere Aus-
steller, jeden Alters, sehr freuen!  
 
Wenn Sie schºne Dinge Ăproduzierenñ, bas-
teln oder auf eine andere Art und Weise her-
stellen und diese verkaufen mºchten, mel-
den Sie sich bei:  
Rixa v. Baudissin,  
Tel. 368444 od. 0170 7370034.  
Als Standgeb¿hr bringen Sie am 08.10.2011 
bitte einen Kuchen mit. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
Herzliche Gr¿Çe, 

Ihr DRK Ortsverein Osdorf 

DRK Ortsverein Osdorf 
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Landfrauenverein  
Kaltenhof-Osdorf und Umgebung 

Vereine, Verbªnde, Kirche, Schulen 

Marlies Sommer, Pongbarg 5, 24251 Osdorf,  
e-mail: marlies-sommer@gmx.de 

Mittwoch, 07.09.11 um 13.50 Uhr  
an der Information im Citti Markt   
Wir besuchen den Citti Markt und werden dort von 
Herrn Dirk Otto durch den Betrieb gef¿hrt. Wir nehmen 
Einblick in den betriebsinternen Bereich und werden 
alles dazu erklªrt bekommen. AnschlieÇend werden wir 
gemeinsam Kaffee und Kuchen genieÇen. 
Ich mºchte Sie bitten sich bis zum 01.09.11 bei Ihren 

Vertrauensdamen oder bei mir anzumelden.  
Wir fahren in Fahrgemeinschaften. 
 
Mittwoch  21. September um 18.45 Uhr vor Meislahn!  
ĂAb ins Kºrbchen é damit der BH richtig sitztñ  
Vortrag mit Modell und danach intensive Beratung der 
Kunden! Beim Kauf von Dessous und anderem 10% 
Rabatt. 
Wir fahren in Fahrgemeinschaften zur Firma Meislahn 
in Kiel und haben dort eine intensive und geschulte Be-
ratung. Kosten: 0,00 ú 
Anmeldung bis 15.09.11 
 

Mittwoch, 05.10.11 um 19.00 Uhr  
Wir treffen uns zu unserem traditionellen Erntedank in 

der Vater Unser Kirche in Osdorf und werden dort den 
Gottesdienst feiern. Spenden kºnnen am Altar niederge-
legt werden. Wir gehen dann um ca. 19.45 Uhr ins 
Landhaus Hammerich und lassen uns mit einem lecke-
ren Essen verwºhnen, und dann klºnen wir bis nichts 
mehr geht - das tut uns auch mal gut! Anmeldung bis 
30.09.11 bei Ihren Vertrauensdamen. 
Kosten: 12,00 ú  
 
Es gr¿Çt Sie 
Marlies Sommer 
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Vereine, Verbªnde, Kirche, Schulen 
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Vereine, Verbªnde, Kirche, Schulen 

 

Kinderturnen im OSV 
Juchu - wir kºnnen wir Kinderturnen f¿r alle j¿ngeren Altersklassen anbieten! 

 

Hier die neuen Zeiten: 

Montags von 14.30 bis 15.30 Uhr:  

Kinderturnen f¿r die Drei- und Vierjªhrigen mit Melanie Mºller 

Montags von 15.30 bis 16.30 Uhr: 

Eltern-Kind-Turnen ab ca. 1 Jahr mit Melanie Mºller 

Montags von 16.30 bis 17.30 Uhr: 

Kinderturnen f¿r die F¿nf- und Sechsjªhrigen mit Melanie Mºller 

Mittwochs von 16 bis 17 Uhr: 

Turnen und mehr f¿r die Sieben- bis Zehnjªhrigen mit Ronja Jacobs 

Fragen beantworten die stellvertretende Vorsitzende Birgit Schmidt unter 04346-297388 oder  

Turnspartenleiterin Doris Smit unter 04346-600725. 

Ob Scooter-Fahrer, Skater, oder Waveboarder 
- an sechs aufeinander folgenden Montagen 
gibt es f¿r alle Interessierten etwas dazu zu 
lernen: bei dem Skateboard-Kurs, den der Os-
dorfer Sportverein in Kooperation mit den Pro-

fis der Kieler Schule ĂSkateboard Ahoiñ anbietet. 
Mit 20 Kindern im Alter zwischen sieben und 13 Jah-

ren hatte ĂTrainerñ Johannes am Montag alle Hªnde voll 
zu tun, denn Anfªnger und Fortgeschrittene tummelten 
sich gemeinsam auf dem Parkplatz vor der Grundschu-
le. Aber der 21-jªhrige Sch¿ler, der seit rund zehn Jah-
ren skatet, behielt die Ruhe und zeigte am mitgebrach-
ten ĂKickerñ oder am ĂCurbñ einige Tricks. 
 Birgit Schmidt, stellvertretende Vorsitzende des 

OSV, half ein wenig aus. Sie hatte die Idee zu dem 
Kurs, wªhrend der Akrobatik-Stunden, die sie im Verein 
anbietet. ĂImmer mehr Kinder haben gefragt, ob sie ihre 
Skate- oder Waveboards mitbringen d¿rfenñ, erklªrte 
sie. Der Kurs, den sie gar nicht groÇ ank¿ndigen muss-
te, war schnell ausgebucht und zahlreiche Kinder ka-
men auf eine Warteliste. ĂWir hoffen, noch zwei Zusatz-
termine mit Ahoi an den Kurs anhªngen zu kºnnen, da-
mit auch diese Kinder noch etwas davon habenñ, sagte 
sie. 

Doris Smit 

OSV featuring ĂAhoiñ: GroÇes Interesse am Skateboard-Kurs 
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Sich Regen bringt Segen ï Sponsoren weiter herzlich willkommen! 

Am 11. September geht es nun endlich los.  
Die Gruppe, die sich seit Anfang Februar jeden Sonntag um 11. 30 Uhr am Gemeindehaus versammelt, startet beim 
Kiellauf. Mittlerweile haben wir 32 Anmeldungen und Mitlªufer. Das ist eine tolle Zahl f¿r die Kirchengemeinde; Gro-
Çe und Kleine laufen mit. Die Kleinen laufen 3 Km, die GroÇen 10,5 Km oder auch die Halbmarathonstrecke. Alle, 
die mitmachen, sind mit ganz viel Freude dabei und werden wohl auch nach dem Kiellauf weiter machen. Zudem 
freuen wir uns weiterhin ¿ber Sponsoren, die bereit sind, unseren Lauf auch finanziell zu unterst¿tzen. Das Geld soll 
dem KirchenfuÇboden zugute kommen. Dieser wird erneuert werden m¿ssen, damit die Kirche in Osdorf weiterhin 
genutzt werden kann. 
Selbstverstªndlich werden die Spender im nªchsten Gemeindebrief genannt (sofern gew¿nscht). 
 
Wir freuen uns ¿ber Spenden ¿ber folgende Bankverbindung: 
Kirchengemeinde Osdorf, Fºrdesparkasse 
Konto Nr. 2165785, Bankleitzahl 21050170 
Stichwort: Sich Regen oder Stichwort: KirchenfuÇboden  
 
Wenn Sie Fragen dazu haben, wenden Sie sich bitte an Pastor Heik (Tel. 04346/601683). 
           
Th. Heik 
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Diesen Termin sollten Sie sich unbedingt vormerken: 
 

Sonntag, 25. September 2011, 17:00 Uhr 
 
Seit 10 Jahren leitet Gabi Sallai nun den Osdorfer 

Kirchenchor, ein schºner Anlass, um gemeinsam zu 
einer musikalischen Reise durch die Zeit einzuladen. 
An dieser Reise werden der Osdorfer Kirchenchor sowie 
der ebenfalls von Gabi Sallai geleitete Chor der Kieler 
Verkehrsgesellschaft und das Osdorfer Sextett Ătutti 
vociñ teilnehmen, als Solisten werden Carolin Schl¿ter-
Streufert (Sopran), Eva Sandel²n (Sopran) und Levke 
Feddersen (Alt) den Abend bereichern. Besonders freu-
en wir uns auch ¿ber die Zusage von Lars Olbrich, den 
viele Osdorfer von Konfirmationsgottesdiensten und an-
deren Gelegenheiten kennen. Galina Langer und Erika 
Kunz werden am Klavier zu hºren sein und es wird si-
cher noch die eine oder andere ¦berraschung geben. 
Musikalisch wird eine Menge geboten werden, alle 

Mitwirkenden werden ihre Vielseitigkeit unter Beweis 
stellen, es werden klassische St¿cke von Rossini, Of-
fenbach und Humperdinck genauso zu hºren sein wie 
Gospels oder moderne St¿cke von Leonard Cohen, den 
Beatles oder das durch Louis Armstrong unsterblich ge-
wordene ĂWhat a wonderful Worldñ. 
Pastor Heik wird als Moderator durch den Abend 

leiten. Alle Beteiligten freuen sich auf einen wunder-
schºnen Abend mit hoffentlich vielen begeisterten Zuhº-
rern. 
Der Eintritt f¿r das Konzert ist frei, ¿ber eine Spende 

am Ausgang w¿rden wir uns sehr freuen, wir w¿rden 
gerne vom Erlºs des Konzerts einen Baum f¿r den Him-
melsgarten spenden. 

Katharina Janzen 
 

Eine musikalische Reise  -  
What a Wonderful World! Kirchengemeinde  

Osdorf-Felm-Lindhºft 

 

Termine der Kirchengemeinde 
Osdorf-Felm-Lindhºft im August 2011: 

02.09.
- 
03.09. 

1730 Uhr 
- 
900 Uhr  

ĂKinderaktionsabendñ 
mit ¦bernachtung in der Kirche 

04.09. 1000 Uhr 
  
  
  

Gottesdienst ï 
Begr¿Çung der neuen Konfirmanden 
im Anschluss Kirchenkaffee 
Pastor Heik 

11.09. 1000  Uhr Gottesdienst 
Prªd. Wolst 

14.09. 1500 Uhr  Gem¿tliche Mittwochsrunde 

18.09. 1000 Uhr Gottesdienst 
Prªd. Wolst 

 1700 Uhr Angelicus Ensemble prªsentiert Geist-
liche Meisterwerke aus verschiedenen 
Epochen 

21.09. 1530 Uhr Gottesdienst im Haus Dªn. Wohld 
Pastor Heik 

22.09. 1430 Uhr Spielen und Klºnen in Felm 

25.09. 1000 Uhr 
  
1700 Uhr 
  

Gottesdienst in Felmerholz 
Pastor Heik 
Jubilªumskonzert 
10 Jahre Kirchenchor 
unter der Leitung von Gaby Sallai 

Die diesjªhrige Kleidersammlung f¿r Bethel  
findet in der Woche vom  

12. September 2011 bis zum  
17. September 2011  

statt.  
Kleiderbeutel erhalten sie im Kirchenb¿ro. 
Die gef¿llten Beutel kºnnen wie in jedem 
Jahr in die Garage am Pastorat gestellt wer-
den. 

Die Kirchengemeinde Osdorf-Felm-Lindhºft  
bittet um  

B¿cherspenden 
f¿r den Herbstmarkt des DRK Osdorf,  der am 
08. Oktober 2011, in den Gemeinderªumen 
der Kirche, stattfindet.  
Die B¿cher sollen zugunsten der Kirchenge-
meinde verkauft werden. 
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